
  Manifest 
zur Verbesserung der Energieeffizienz in Schulen

Mit der Unterzeichnung dieses Manifests setzen wir uns 
für eine deutliche Verbesserung der Energieeffizienz 
in unseren Städten, Gemeinden und Regionen ein.

Mit diesem Manifest erkennen wir an, dass:
• Energiesparen und eine bestmögliche Nutzung der Energie die schnellsten, ökologischsten 

und kostengünstigsten Wege sind, um unsere Energieversorgung abzusichern, globale 
Energiegerechtigkeit und Klimaschutz zu erreichen und um nachhaltiges ökonomisches 
Wachstum auf lange Zeit sicherzustellen,

• die Erhöhung der Energieeffizienz und eine zunehmende Nutzung erneuerbarer Energien 
dazu beitragen, die Umweltverschmutzung zu reduzieren und den Klimawandel 
abzubremsen,

• es wichtig ist, Erfahrungen, Informationen und gute Ideen zur Steigerung der Energieeffizienz 
und zum Ausbau der erneuerbaren Energien auszutauschen, 

• Schulen entscheidend zur Bewusstseinsbildung für eine Verbesserung der Energieeffizienz 
auf lokaler und globaler Ebene beitragen, 

• die Bildung und Sensibilisierung zur Energieeffizienz  sowohl bei einzelnen Menschen als auch 
bei den lokalen Akteuren sehr wichtig ist und verstärkt werden muss.

Das Manifest soll zum Handeln zu ermutigen und Aktionen fördern, die auf einen sinnvollen und 
effizienten Umgang mit Energie abzielen. Auf freiwilliger Basis entscheiden die unterzeichnenden 
Schulen in welchen der folgenden Schwerpunktthemen sie sich engagieren:

• Schülerinnen und Schüler im Unterricht zur Erforschung von Energiefragen aktivieren und sie 
so zu einer effizienteren Energienutzung motivieren,

• Messmethoden und andere Hilfsmittel entwickeln, um die Energieeffizienz zu kontrollieren 
und zu optimieren,

• Konzepte und Strategien zu einer effizienten Energienutzung in der eigenen Schule 
entwickeln,

• Erfahrungsautausch und Information zu guten Beispielen, Aktionen und Technologien, 
welche die Energieeffizienz in Schulen und Kommunen deutlich erhöhen können,

• Kommunalpolitik und lokale Behörden bei der Steigerung der Energieeffizienz und dem 
Ausbau der erneuerbaren Energien unterstützen.

Zusammenfassend erkennen wir an, dass Energieeffizienz und erneuerbare Energien eine wichtige 
Grundlage für eine nachhaltige Entwicklung sind, weil sie zum Umwelt- und Klimaschutz beitragen, 
die Schaffung lokaler Arbeitsplätze und wirtschaftliches Wachstum ermöglichen, die Energie-
versorgung absichern helfen, uns von Energiepreisschwankungen unabhängig machen und 
sozialen Zusammenhalt und Innovationen fördern.

Stempel, Datum, Unterschrift
unterstützt durch:



Geben Sie öffentlich bekannt, dass Sie dieses Manifest unterzeichnet haben, indem Sie 
sich auf der Website www.egs-project.eu eintragen!

Nutzen Sie die Website www.egs-project.eu auch, um sich näher über das europäische 
Projekt “Energy Education Governance Schools” zu informieren!

Für weitere Informationen nehmen Sie den Kontakt zu uns auf:

Projektkoordination

Prof. Giorgio Pizzolato - Projektkoordinator, 

Dr. Marco Devetta - Projektmanager

Liceo Scientifico Statale "N. Tron", Schio, Vicenza – Italy

Ansprechpartner Österreich

MERIG - Multidisziplinäres Institut für Europa-Forschung Graz , Johann Laister, 
E-Mail: johann.laister@merig.org, Web: www.merig.org 

Versuchsreferat Steiermark, Johann Robier, 
E-Mail: johann.robier@stmk.gv.at, Web: www.versuchsreferat.com 

Ansprechpartner Deutschland

ZIEL 21 – Zentrum Innovative Energien e.V., Birgit Baindl,
E-Mail: info@ziel21.de, Web: www.ziel21.de 

Umweltbüro Nord e.V., Tilman Langner
E-Mail: tilman.langner@umweltschulen.de, Web: www.umweltschulen.de 

Die alleinige Verantwortung für den Inhalt dieser Publikation liegt bei den AutorInnen. Sie gibt nicht unbedingt 
die Meinung der Europäischen Gemeinschaften wieder. Die Europäische Kommission übernimmt keine 
Verantwortung für jegliche Verwendung der darin enthaltenen Informationen.
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